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DEUTSCH 

INBETR.IEBNAHME 

Vor Einschalten des Blocksystems sicherstellen, dass: 
• die Befestigungsschrauben angezogen sind;
• die Stromanschlüsse korrekt durchgeführt sind;
• die Tür der Kühlzelle und der Kontakt des Mikroschalters geschlossen sind.
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G1üne LED ,,VERDICHTER" 
AUS: Verdichter abgeschaltet 
EIN: Verdichter eingeschaltet 
BLINKT: Anfrage Einschalten lauft (Verzogerung oder Sichernngen aktiv) 
G1üne LED ,,GEBLÂSE" 
AUS: Geblase abgeschaltet 
EIN: Geblase eingeschaltet 
BLINKT: Anfrage Einschalten lauft (Verzogerung oder Sichernngen aktiv) 
G1üne LED ,,ABTAUUNG" 
AUS: Abtauung abgeschaltet 
EIN: Abtauung eingeschaltet 
BLINKT: Manuelle Abtauung lauft; Anfrage Abtauung lauft (Verzogerung oder Sichenmgen aktiv); 
Abtauung durch Netz svnchronisie1t (Master/Slave) 
Gelbe LED ,,ALARM" 
AUS: kein vorhandener Alann 
EIN: schwerv.•iegender Alann vorhanden (und Alannrelais aktiviert) 
BLINKT: kein schwerv.•iegender Alann vorhanden oder schwerer Alann eingestellt (Alannrelais 
deaktivie1t) 
Taste ,,SETPOINT" + g1iine LED ,,SETPOINT/SET REDUZIERT'' 
EIN: Darstellung Setpoint 
BLINKT: reduzie1ter Set aktivie1t 
Taste ,,ENTER": Dient zur Einstellung des Setpoints, gibt Zugriff auf <las Progranunie1menü und stellt 
den Maschinenstatus dar (wenn 1 Sekunde gediiickt); für Zugriff auf die Prograrmnierung 5 Sekunden 
gedriickt halten. 

Taste ,,UP": Ennoglicht manuelles Abtauen (langer als 5 Sekunden gediiickt halten), erhoht den 
Paramete1wert auf <lem Display und lasst die Menüliste ablaufen. 

Taste ,,ON/OFF": Manuelle ON-OFF Schaltung, bestatigt den Paramete1wert und geht in <las vorherige 
Menü zmiick; zmn Ein- und Ausschalten der Maschine mehr als 5 Sekunden gediiickt halten. 

Taste ,,DOWN": Eimoglicht die manuelle Steuerung des Lichts (für 1 Sekunde gediiickt halten), 
ven111ge1t den Paramete1we1t auf <lem Display und lasst die Menüliste zmücklaufen 
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7. 2 Einschalten / Ausschalten 

Bei Stromzufuhr zur Maschine erscheinen abwechselnd OFF und die Zellentemperatur. Um das 
Blocksystem einzuschalten (auszuschalten), die Taste „ON/OFF“ an der Maschinenvorderseite länger 
als 5 Sekunden gedrückt halten. 

 
7. 3 Einstellen der Zellentemperatur 

Das Blocksystem kann in den folgenden Temperaturbereichen betrieben werden: 
 

 Minimum Maximum 
hohe Temperatur  HBP +2 +10 

mittlere Temperatur  MBP -5 +5 
niedrige Temperatur  LBP -25 -15 

 
  Es kann direkt auf den Setpoint der Temperatureinstellung zugegriffen werden, um den Wert 

anzuzeigen und zu verändern. 
• SETPOINT drücken und loslassen: es erscheint „Set“ (bei vorhandenen Alarms verläuft die 

Prozedur etwas anders, siehe Abschnitt Darstellung Maschinenstatus) 
• SETPOINT drücken: es leuchtet die grüne LED SET und der Setpoint-Wert wird angezeigt 
• UP und DOWN drücken, um den neuen Wert einzustellen 
• SETPOINT oder ON/OFF drücken (oder das Timeout nach 5 Sekunden abwarten), um den 

Wert zu bestätigen (die LED SET schaltet ab und es erscheint „SEt“) 
• ON/OFF drücken (oder das Timeout nach 5 Sekunden abwarten), um zur normalen 

Darstellung zurückzukehren 
 
7. 4 Ändern der Parameter 

Der Betrieb des Blocksystems wird durch Parameter gesteuert, die vom Hersteller in der elektronischen 
Steuerung gespeichert wurden (siehe Tabelle der Parameter). Es wird empfohlen, diese Werte nur wenn 
absolut erforderlich und nur durch Fachpersonal zu verändern. 
Die Parameter sind nach Funktion und Sicherheits-/Zugriffsebenen geordnet: 
Ebene 0 Setpoint-Parameter Direktzugriff (siehe. Abschnitt 7.3) 
Ebene 1 häufig gebrauchte Parameter Zugriff ohne Passwort (siehe. Abschnitt 7.5) 
Ebene 2 Konfiguration Parameter             Zugriff mit Passwort (siehe. Abschnitt 7.7) 
Die Parameter können verändert werden, per: 

 Tastatur 
 LAN-Netzwerk (Master/Slave) 
 Supervisor-Netzwerk 

 

7. 5 Parameteränderung auf Ebene 1 
 für 2 Sekunden SET drücken, bis „reg“ erscheint (Einstellparameter) 
 UP und DOWN drücken, bis das gewünschte Menü erscheint 
 SET drücken, um das Menü zu öffnen; es erscheint der Code des ersten Parameters des 

gewählten Menüs 
 UP und DOWN drücken, bis der gewünschte Parameter erscheint 
 SET drücken, um den Parameterwert anzuzeigen 
 UP und DOWN drücken, um den gewünschten Wert einzustellen 
 SET drücken, um den Wert zu bestätigen und zur Parameterliste zurückzukehren; oder 

ON/OFF drücken, um den Wert zu bestätigen und zur Menüliste zurückzukehren 
 ON/OFF drücken, um von der Parameterliste zur Menüliste zu wechseln 
 erneut ON/OFF drücken, um die Parameteränderung zu verlassen 

Falls eine der Tasten für mehr als 15 Sekunden nicht gedrückt wird, wird der eventuell angegebene 
Wert im entsprechenden Parameter gespeichert und die Parameteränderung geschlossen. 
 

7. 6 Darstellung Maschinenstatus 
 SET drücken und loslassen: bei vorhandenen Alarms erscheint „SEt" oder „AAL“ 
 UP und DOWN drücken bis der gewünschte Status erscheint 

AAL aktuelle Alarms (wenn vorhanden) 
SEt Setpoint 
Pb1 Wert Sonde Zellentemperatur 
Pb2 Wert Sonde Verdampfertemperatur 
Pb3 Wert Sonde 3 (wenn vorhanden) 
Out Status Relaisausgänge 
InP Status Digitaleingänge 

 SET drücken, um den Wert anzuzeigen 
 bei Alarmstatus, Ausgangsstatus, Eingangsstatus UP und DOWN drücken, um die aktuellen 
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(*) Für die Modelle PTM068Z012,PTM080Z012,PTL060Z012,PTL080Z012,PTM110Z012,PTM140Z012,PTM200Z012, 

PTL130Z012,PTL180Z012,PTL200Z012,PTL260Z012,PTM300Z012,PTM370Z012,PTL350Z012 und PTL450Z012 
besitzen die Parameter dtY,dEt und dSt folgende Werte (Elektrische Abtauung): 
 

dtY 1 Art der Abtauung 
0 = mit Heizwiderstand, Ende nach Temperatur oder Sicherheits-Höchstdauer (Timeout) 
1 = mit Heißgas, Ende nach Temperatur oder Sicherheits-Höchstdauer (Timeout) 
Bei Abtauung mit Widerstand nach Abschalten des Verdichters und Einschalten des 
Relais1 Sekunde warten 

0,1  

dEt 1 Timeout Elektrische Abtauung 
Nach Ablauf der eingestellten Zeit wird die Abtauung auch dann beendet, wenn die 
Temperatur für das Abtauende nicht erreicht ist, und die Abtropfphase eingeleitet 

1 … 250 min 

dSt 1 Temperatur Elektrische Abtauung 
Temperatur der Sonde 2 ab der die Abtauung beendet wird. Ist die Temperatur bei 
Abtaubeginn höher als der eingestellte Wert; wird die Abtauung nicht eingeleitet. Bei 
Störung der Sonde 2 wird die Abtauung auf jeden Fall durch das Zeitlimit beendet 

-50.0 …  
199.0 

°C [°F] 

 
(**) Anmerkung: Zur Entsperrung der Tastatur gleichzeitig  “SET” und “ON/OFF” für zumindest 5 Sekunden gedrückt 
halten. 
 
(***) Anmerkung: Der Netzwerkparameter “LAn” dient nur für die Funktionsweise MASTER/SLAVE und 
FERNSTEUERUNG 
 
 
7. 7 ERWEITERE PROGRAMMIERUNG DER SCHALTKARTE BLOCKSYSTEM  

 
1)  Programmierung 2. Ebene 

 
Die Prozedur zur Veränderung der Parameter auf der 2. Ebene ist durch ein Passwort geschützt und 
kann nur folgendermaßen durchgeführt werden: die Programmierung öffnen, indem die „Set“-Taste 
mindestens 7 Sekunden gedrückt wird, bis auf dem Display die Mitteilung „reg“ erscheint, die dem 
Ordner der Parametereinstellung entspricht. Folgende Schritte durchführen: 
Die „Down“-Taste drücken (das „PPS“-Display erscheint) 
Die „Set“-Taste drücken (das „PPA“-Display erscheint) 
Erneut die „Set“-Taste drücken (das „0“-Display erscheint) 
Die „Up“-Taste drücken, bis die Zahl 22 erscheint (Passwort für die 2. Ebene) 
Die „Set“-Taste drücken, um das Passwort zu bestätigen 
Mit den Tasten „Up“ und „Down“ erhält man Zugriff auf alle Parameter der Schaltkarte, die in der 
beiliegenden Programmiertabelle aufgeführt sind. 
Nachdem die gewünschten Parameter geändert wurden, zweimal die „ON/OFF“-Taste drücken, bis 
die Zellentemperatur erscheint (oder 15 Sekunden warten, ohne eine Taste zu drücken), um die 
durchgeführten Änderungen zu speichern. 
 
ACHTUNG! 
ES FOLGT DIE DURCHZUFÜHRENDE PROZEDUR, WENN DIE PARAMETER OHNE KRITERIUM 
VERÄNDERT WURDEN ODER DIE KARTE DIE PROGRAMMIERUNG VERLOREN HAT. ES WIRD IN 
JEDEM FALL EMPFOHLEN, DIESE PROZEDUR NUR NACH BESTÄTIGUNG SEITENS EINES 
TECHNIKERS VON RIVACOLD DURCHZUFÜHREN. 
. 
 
 
 
2)  Reset der Grundeinstellung 
 
ACHTUNG: Die folgende Prozedur setzt alle Parameter der Schaltkarte auf die Werkseinstellung ein. 
Bitte führen Sie diese Schritte nur dann durch, wenn es unbedingt erforderlich ist und in jedem Fall 
nach Bestätigung durch einen Techniker von Rivacold. 
Trennen Sie das Blocksystem vom Stromnetz. 
Drücken Sie gleichzeitig die Tasten „Set“ und „Down“ und schließen Sie das Blocksystem mit 
gedrückten Tasten erneut an das Netz. 
Lassen Sie die Tasten los, sobald auf dem Display „–�3“ erscheint. 
Nun startet die Schaltkarte mit den werkseitig eingestellten Parametern und auf dem Display erscheint 
für 1 Sekunde „Um“. Anschließend wird die von der Sonde erfasste Zellentemperatur angezeigt. 
ANM.: DIESE RESET-PROZEDUR DER WERKSEITIGEN PARAMETER BEZIEHT SICH AUF EINEN 
GERÄTEEINSATZ BEI EINER MITTLEREN TEMPERATUR (-5/+5°C) MIT ABTAUUNG MIT „HEISSGAS“. 
FALLS EIN ANDERER EINSATZ ALS BEI „MITTLERER TEMPERATUR“ VORGESEHEN IST UND/ODER DIE 
ABTAUUNG NICHT MIT „HEISSGAS“ ERFOLGEN SOLL, MÜSSEN UNTER BEZUGNAHME DER 
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angezeigter 

Code 
Beschreibung/ Steuerung 
 

LED 
aktiv

Relais 
aktiv 

Reset-Modus 

 Alarm Niederdruckschalter(*) 
die Steuerung wird deaktiviert 

ja nein automatisch bei 
Behebung 

E4 wiederholter thermischer Alarm 
die Steuerung wird permanent deaktiviert 

ja ja bei Inbetriebnahme 

E5 wiederholter Alarm Hochdruckschalter 
die Steuerung wird permanent deaktiviert 

ja ja bei Inbetriebnahme 

E6 wiederholter Alarm Niederdruckschalter 
die Steuerung wird permanent deaktiviert 

ja ja bei Inbetriebnahme 

LO Alarm niedrige Temperatur 
 

ja ja automatisch bei 
Behebung 

HI Alarm hohe Temperatur 
 

ja ja automatisch bei 
Behebung 

EE Fehler Datenspeichertung 
die Defaultwerte werden geladen 

ja ja bei Power-On oder 
nächster Speicherung der 
Parameter 

Ec Alarm Verdichterreinigung  
 

blinkt nein automatisch bei 
Behebung 

Er Alarm Netzwerk  (**) 
 

ja ja automatisch bei 
Behebung 

Ed Alarm Timeout Abtauung 
 

blinkt nein automatisch bei nächster 
Abtauung 

Od Alarm Timeout Tür geöffnet 
der Normalbetrieb wird reaktiviert 

blinkt nein automatisch bei 
Behebung 

nx Slave x in Alarm (nur auf Master) 
 

ja Progr. automatisch bei 
Behebung 

Ux Slave x nicht angeschlossen (nur auf Master) 
Slave wird nicht gesteuert 

blinkt nein automatisch bei 
Behebung 

u0 Master nicht angeschlossen (nur auf Slave) 
Slave trennt sich vom Netz und läuft autonom 

blinkt nein automatisch bei 
Behebung 

dx Download fehlgeschlagen Slave x (nur auf Master)
 

blinkt nein manuell oder automatisch 
bei Behebung 

 
(*) Auf dem Display erscheint keine Anzeige. 
 
(**) Unter Netzwerkalarm ist nach vorheriger Programmierung die Alarmmeldung durch den Master an alle 

Netzvorrichtungen zu verstehen, wenn das Alarmrelais auf dem Master einschreitet 
 

Während des Betriebs werden besondere Zustände folgendermaßen angezeigt: 
 

 
angez. 
Code 

Beschreibung Anmerkung 

OFF Einheit in Stand-by (Betrieb deaktiviert) bleibt bis zum nächsten ON-Befehl 
dF Abtauung läuft  siehe Par. “ddL” 
dFu Abtauung nicht durchgeführt erscheint für 2 Sekunden wenn der Abtaubefehl nicht 

durchgeführt wurde weil die Verdampfertemperatur 
bereits über der Temperatur Abtauende liegt 
(Parameter dst) 

uM Einheit Master 
uSx Einheit Slave x 

bei Einschalten wird die Netzkonfiguration der Einheit 
angezeigt 

Cn Verbindung Terminal/Steuerung unterbrochen das Terminal erhält keine Steuerdaten 
 
Funktioniert bei Inbetriebnahme die Verbindung Terminal/Steuerung nicht korrekt, erscheint auf dem Terminaldisplay 
„88,8“ und alle LEDs sind abgeschaltet. 
 
 
9.  NOTSYSTEM 

ANM.: Die unten beschriebenen Arbeitsschritte dürfen nur durch Fachpersonal ausgeführt werden. 
Bei einem Schaden oder einer Funktionsstörung der elektronischen Steuerung, die nicht sofort 
ausgetauscht werden kann, kann das NOTSYSTEM verwendet werden, um das Gerät bis zum Austausch 
der Steuerung in Betrieb zu halten.  

Folgendermaßen vorgehen: 
 






